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SACHSISCHES STMTSMINISTERIUM DER JUSTIZ UND FÜR
DEMOKRATIE, EUROPA UND GLEICHSTELLUNG
Hansastraße 4 | 01 097 Dresden

Präsidenten des Sächsischen Landtages
Herrn Dr. Matthias Rößler
Bern hard-von-Li ndenau-Platz 1

01067 Dresden

Kleine Anfrage der Abgeordneten Susanne Schaper (DlE LINKE)
Drs.-Nr.: 7115091
Thema: Gerichtsverfahren alischen Krankenkassen und Kranken-

häusern in Sachsen2O22

Sbhr geehrter Herr Präsident,

namens und im Auftrag der sächsischen Staatsregierung beantworte ich

die Kleine Anfrage wie folgt:

Frage 1:

wie viele Gerichtsverfahren wurden 2022 zutischen Krankenkassen

und sächsischen Krankenhäusern d u rchgeführt?

Frage 2:

ln wie vielen Fällen wurde zugunsten der Krankenhäuserentschie-
den?

Frage 3:

Wie lange dauerten die Gerichtsverfahren im Durchschnitt?

Zusammenfassende Antwort auf die Fragen 1 bis 3

Zur Beantwortung der Fragen wird auf die nachfolgende tabellarische

Übersicht verwiesen.

Die Staatsministerin

Durchwahl
Telefon +49 351 564 15000, Telefax +49 351 564 15009

staatsministerin@
smj.justiz.sachsen.de*

Aktenzeichen
(bitte bei Antwort angeben)
1040E/46/1 166-LR

Dresden,

lp Januar 2024

Hausanschrlft:
Sächslsches Staatsministerium
der Justiz und f{lr Demokratie,
Europa und Gleichstellung
Hansastraße 4
01097 Dresden

'www.justiz,sachsen.de/smj

Verkehßverbindung:
Zu erreichen mit ÖPNV und
Fernverkehr (Bahnhof Neustadt)

Parken und brihinderten-
gerechter Zugang gber
Einfahrt Hansastraße.4

Hinweise zum DatsnschuE €rhaltgn
Sie auf unsgrer lnternets€ite. Auf
Wunsch sendsn wir lhnen diese'
Hinweiss auch zu.

*Por E-Mail kein Zugang für
eloktronisch signierte sowie
verschlüsselte elektronischs
Nachrichtsn; nähere lnformationen zur
slektronischen Kommunikation mit dem
Sächsischon Staatsminist6rium der
Justiz und für Demokratie, Europa und
Gleichstellung untsr
https://www. iustiz. sachsen.da/E-
Kommunikation-SMJ
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anhängig gewordene
Verfahren 67 802 482 1.351 7

daron am 31 .12.2022
erledigte Verfahren 13 341 15 369 7

darunter d u rch gerichtliche
Entscheidung erledigte
Verfahren

0 1 0 1 0

darunter rollständiges
Obsiegen der
Krankenhäuser

0 0 0 0 0

darunter teilweises
Obsiegen der.
Krankenhäuser "

0 0 0 0 0

durchschniftliche Dauer der
erledigten Verfah ren in
lMonaten

5,8 2,2 3,8 2,4 2rO
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Ergänzend.wird mitgeteilt, dass alle Verfahren zwischen Krankenkassen und Kranken-

häusern in die Beantwortung einbezogen wurden, unabhängig von der jeweiligen Betei-

ligung als Klägerin bzw. Kläger oder Beklagte bzw. Beklagter. Verfahren, in denen eine

Beteiligung allein als Beigeladene bzw. Beigeladener vorlag, wurden nicht in die Be-

antwortung einbezogen.

Mit freundlichen Grü

a Meier
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